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Ihre Tammer SPD-Kandidatinnen und –Kandidaten für Gemeinderat und Kreistag
BBirgit Kellerirgit Keller

Ich wohne seit rund 10 Jahren mit meinem
Mann und unseren beiden Kindern in
Tamm. Ich bin 38 Jahre alt, Diplom-
Wirtschaftsmathematikerin und Mitglied im
Turnverein sowie im Blasmusikverband.
Als langjährige Elternbeirätin und ehemali-
ge Vorsitzende des Gesamtelternbeirats
der Tammer Kindergärten und Mitglied der
Verkehrs-AG konnte ich bereits kommunal-
politische Erfahrungen sammeln. Mit Über-
zeugungskraft und Beharrlichkeit konnten
wir hierbei so manches erreichen. So setz-
ten wir uns z.B. stark für eine Ganztagres-
betreuung für Kinder ein. Mein Engage-
ment möchte ich nun im Gemeinderat für
Sie fortsetzen und auf alle kommunalpoliti-
schen Themen ausdehnen. Wichtig ist mir
unter anderem für eine gute und bezahlba-
re Kinderbetreuung und Freizeitmöglichkei-
ten für Jugendliche. Da meine Familie und
ich uns in Tamm sehr wohl fühlen, ist mir
ein angenehmes Wohnumfeld für alle Mit-
bürger wichtig. Dazu gehören für mich
auch die Unterstützung der örtlichen Verei-
ne und öffentlichen Einrichtungen (z.B. Bü-
cherei, Wochenmarkt) sowie der Erhalt und
die Schaffung eines guten Umfelds für
Handwerker, Kleinbetriebe und mittelstän-
dische Unternehmen.
Erreichen können Sie mich unter Tel.:
602498, e-mail: Keller_Birgit@web.de oder
im Backnanger Weg 13. Über anregende
Diskussionen und Gespräche mit Ihnen
freue ich mich.

DDieter Paul Auracherieter Paul Auracher
Tel. 07141 / 602038  Fax: 07141 / 299 0800
email: tautz-auracher@t-online.de
Ich bin verheiratet, 59 Jahre alt, lebe mit meiner
Frau und meinem Schwiegervater zusammen, bin
gebürtiger Tammer und Rentner. Seit 45 Jahren
bin ich Mitglied der OG Tamm im Schwäbischen
Albverein, davon 38 Jahre aktiv auch auf Haupt-
vereinsebene in der Jugendarbeit (z.B. Zeltlager,
Internn. Begegnungen, Studienfahrten, Bildungsar-
beit u.a.). Seit 12 Jahren Vorsitzender des Strom-
berg Gau (ca. 7000 Mitglieder).
Meine Schwerpunkte sind:
Jugend- und Vereinsarbeit
Gemeindeentwicklung und Bürgerrecht
Natur- und Umweltschutz
Aktive Seniorenarbeit beim Schwäb. Albverein
und Postsenioren-Ludwigsburg und Umgebung
(ca. 1150 Mitglieder)
Mein erlernter Beruf ist Mechaniker und den übte
ich 35 Jahre bei der Firma SKF in Stuttgart aus.
Zuletzt war ich jahrelang Betriebsrat auch in der
Freistellung und hatte das Amt des leitenden ge-
werkschaftlichen Vertrauensmann inne, Mitglied
der   Vertreterversammlung   der   IG-Metall   Orts-

verwaltung Stuttgart.
Ich bin Mitglied im Krankenpflegeverein und
VdK Tamm.
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Lauffener  Weg 1
50 Jahre alt, verheiratet,  2 Kinder
Werkzeugmacher
Im Beruf engagiere ich mich zusätzlich in Sozialen
Arbeitsgruppen
Als Mitglied im Deutschen Roten Kreuz bin ich seit
über 25 Jahren in der Ausbildung im Landesver-
band Baden – Württemberg aktiv. Ich wirke auch
beim Katastrophenschutz im In und Ausland mit.
Mitglied im Bundesverband Natur und Artenschutz.
Im Gemeinderat würde ich eine Hauptaufgabe in
der Flächenplanuung und in der Schaffung von Ar-
beitsplätzen am Ort sehen.
Bei der Verkehrserschließung ist auf die Belange
der Anwohner zu achten.
Soziale Einrichtungen wie Kindergärten oder Schu-
len liegen mir am Herzen. Insbesondere setze ich
mich für die Einrichtung von Ganztagesschulen

Für Kinder und Jugendliche
Bedarfsgerechte Ganztagesbetreuungsangebote
Förderung der Jugendarbeit von Vereinen und im Jugendhaus, Ver-
netzung der Angebote
Kinder– und Jugendfragestunden beim Bürgermeister
Integration von Behinderten und Nichtbehinderten
Plätze für Jugendliche
Ein Bolzplatz im alten Ortsteil
Ein kindgerechtes Wohnumfeld


